
Der Sisters-in-Wine-Club geht am Weltfrauentag online 
 
Martina Bernhard ist Jungwinzer und arbeitet in einer wahren Männerdomäne. Sie ist 
eine Macherin, eine Anpackerin und Visionärin – nicht nur in ihrem Beruf. Daher hat sie 
den Sisters-in-Wine-Club ins Leben gerufen, um für mehr Solidarität unter Frauen 
einzustehen und um auf branchen- und länderübergreifende Missstände aufmerksam 
zu machen. Und das tut sie auf ihre ganz persönliche Art: durch Wein.  
 
 
Dass Martina Bernhard vom Weingut Bernhard aus Wolfsheim (Rheinhessen) eine echte 
Power-Frau ist, die mit ihrer Art viele andere junge Frauen in ihrem Umfeld inspiriert, steht 
außer Frage. Doch die junge Winzerin möchte für mehr einstehen, als Wein machen und einige 
Menschen um sich herum zu erreichen. Sie beschäftigt sich nicht nur mit Nachhaltigkeit in 
ihrem Betrieb, sondern auch mit der Nachhaltigkeit unserer zwischenmenschlichen 
Beziehungen. „Wir Frauen sollten mehr Solidarität zueinander zeigen! Wir haben noch so viel 
Potential in einer immer noch sehr männerlastigen Welt!“, so Martina. Und um diesen 
Zusammenhalt und die Anerkennung zwischen Frauen zu zeigen, hat sie eine wahre 
Schwesternschaft, den Sisters-in-Wine-Club, ins Leben gerufen.  
 
Gemeinsam mit starken Frauen und Persönlichkeiten hat sie den Club gegründet und darf 
Power-Frauen und echte Macherinnen wie Henriette Frädrich (Initiatorin Geile Uschi 
Kongress), Henrike Redecker (Gründerin des Frauennetzwerks The HER KLUB), Jingsi 
Lichtenberg (selbstständige Working-Mum und erfolgreichste Voltigiertrainerin der Welt) oder 
auch Natascha Popp (Gründerin der Weinräte und Vinventure) ihre 
Gründungsmitglieder*innen nennen.  
 
Gemeinsam mit ihnen möchte Martina Bernhard ein junges, engagiertes Frauennetzwerk 
aufbauen, das die Vielfalt und Einzigartigkeit einer jeden Frau zeigt. Und da ihr Steckenpferd 
und Passion eben der Wein ist, und dieser die Menschen so gut verbindet, hat sie genau zu 
diesem Anlass auch eine eigene Weinlinie, die dem Thema noch mehr Aufmerksamkeit und 
Gehör verschaffen soll, auf den Markt gebracht: 
 
Betörende Marie (Sparkling Wine) IT´S TIME TO SPARKLE 
Starke Anna (White Wine) YOU CAN DO IT 
Verspielte Frida (White Wine) STAY PLAYFUL 
Wilde Hilde (Rosé Wine) GO WILD FOR A WHILE 
Kreative Käthe (Red Wine) BE YOUR OWN MUSE 
 
Diese fünf Weine spiegeln die Vielfalt aller Frauen wieder und ihr Konsum soll darüber hinaus 
nicht nur für Freude sorgen, sondern für einen guten Zweck verwendet werden. „Für sechs 
verkaufte Flaschen Wein spenden wir 1€ an Nuru-Women, eine gemeinnützige Organisation, 
die Mikrokredite an Frauen in Äthiopien gibt, um ihnen den Start in ein unabhängiges und 
selbstständiges Leben zu ermöglichen. Es war mir eine echte Herzensangelegenheit, dass wir 
nicht nur reden, sondern mit diesem Club auch wirklich etwas tun und für andere Frauen, 
unsere Sisters, bewegen!“, erklärt die Jungwinzerin.  
 
Am 08. März 2021, dem Weltfrauentag, wird die Weinlinie fertig etikettiert sein, die Website 
online gehen und die ersten Weine, zunächst noch bei geileweine.de, zu erwerben sein. Doch 



viel wichtiger ist es Martina, dass ab diesem Zeitpunkt auch noch viele weitere Sisters, und 
natürlich auch Brothers, Mitglied werden können. „Wenn unsere Website online geht, können 
sich auch endlich noch viele weitere starke Frauen – und natürlich auch Männer – als Mitglied 
registrieren. Wir stehen ja schließlich für Gleichberechtigung!“, sie lacht. „Als Mitglied des 
Sisters-in-Wine-Club zeigt man sowohl Solidarität mit allen anderen Frau auf der Welt und 
steht für das Female Empowerment ein, aber wird natürlich immer auch auf dem Laufenden 
gehalten was es Neues gibt und wenn wir tolle Aktionen planen.“, schildert Martina Bernhard 
begeistert. Die Mitgliedschaft ist kostenfrei und steht symbolisch für eine globale 
Schwesternschaft, die mit Wein die Welt ein bisschen weiblicher machen möchte.  
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